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Ratgeber GA RT E N

Farbefür
den Winter
Was nebst den Klassikern wie Erika und Christrosen
in Blumentöpfen auf Balkon, Terrasse und Garten
für farbige Winter-Akzente sorgt. Und wie man die Pflanzen
durch die kalten Monate bringt.

Für die Zeit zwischen November und März habe ich aufdem

Gartensitzplatz einige Töpfe bepflanzt. Wichtig für eine
blühende Winterflora sind Vorbereitung und Verpackung der

Töpfe sowie die Pflege der Pflanzen.

Wie vorbereiten?
1 Töpfe brauchen auch im Winter Abflusslöcher, damit sich

überschüssiges Giess- und Regenwasser nicht staut. Sonst
verfaulen die Wurzeln.
1 Die Pflanzbehälter werden genau gleich gefüllt wie im
Frühjahr. Blähton und Vlies gehören als Drainageschicht in
Topf oder Kistchen. Die Gefässe zu einem Drittel damit
füllen und dann Erde darübergeben.
1 Bei der Erde gilt: Pflanzen, die einen sauren Boden
schätzen (Farne und Skimmien), bekommen
Rhododendronerde. Bei einer gemischten Bepflanzung reicht
eine strukturstabile Blumenerde.
1 Topfund Kistchen aufTonfüsschen oder Holzwürfel
stellen, dann staut sich das Wasser nicht.
1 Tontöpfe, Eternit-Balkonkistchen oder Kunststofibehälter
mit Noppenfolie und Jutestoff rundherum einpacken,
Boden frei lassen, damit das Wasser abfliessen kann.

Waspflanzen
Die aktuellen Saisontipps stammen von Bert Stankowski,
Pflanzberater beim Meier Gartencenter in Dürnten ZH:
1 Dankbar und sehr üppig blüht die Besenheide Calluna
vulgaris. Es gibt sie in Rosa-, Weiss und Lila-Variationen.
Das Spezielle dieser Pflanze sind ihre Knospen, die sich

nicht öffnen. Darum hält sie sich prächtig bis in den Frühling

hinein. Ähnlich langlebig ist das kleine Hornveilchen.
1 Ein Hingucker ist das bodendeckende Purpurglöckchen
(Heuchera) mit seinen teils marmoriert gefärbten Blättern,
das in Schattierungen von Gelb, Gold, Cognac, Grün, Rot,

Purpur bis Schwarz erhältlich ist.

1 Die strauchig wachsende Skimmie (Skimmiajaponica
«Rubella») beschert dem Wintergarten mit ihren roten
Blütenrispen kräftige Farbtupfer, und das bis Ende März.
Dann erst öffnet sie ihre Knospen.
1 Immergrüne Stauden wie beispielsweise der braunstielige
Streifenfarn (Asplenium trichomanes) mit seinen gefiederten

Blättchen oder der Rippenfarn (Blechnum spicant)

sorgen mit ihren Fächerblättern für optische Abwechslung.
1 Gräser wie der Blauschwingel (Festuca glauca) oder
diverse Seggen (Carex) machen sich ebenfalls wunderschön
als winterlicher Gartenschmuck.
1 Hängender, kleinblättriger Efeu (Hedera helix) verleiht
Topf oder Kistchen eine weitere optische Dimension.

Wiepflanzen?
1 Die erwähnten Gewächse machen sich einzeln oder in der

Gruppe gut. Wer einen gemischten Wintertopf (40 cm
Durchmesser) mit verschiedenen der genannten Pflanzen

bestückt, wählt dazu hoch, breit und hängend wachsende
Pflanzen mit unterschiedlichen Blattstrukturen und/oder
Blüten.

Wiepflegen?
Die erwähnten Pflanzen brauchen auch im Winter Wasser.

Darum gilt: regelmässig, aber mässig giessen, ausser es

friert. Wann es Wasser braucht, merkt man mittels
Zeigefinger. Ist es einen Zentimeter unter der Erdoberfläche
trocken, gibt es etwas zu trinken. ^
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